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für den 


Bezi rk der Königlichen Regierung zu D anzig. 


0 . 1 . 
Königl. Provinzial Intelligenz -Tomtoir, im Poft-Eocal ; 
Eingang plautzengaſſe M358. 


No. 11. Sonnabend, den 13. Januar 1838. 
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Sonntag den 14. Januar 1838, predigen in nachbenannten Kirchen: 


a St. Marien. Vorm. Hr. Conſiſtorialrath und Superintendent Bresler. Anfang 


9 Uhr. Beichte 814 Uhr. Mittags Hr. Diac. Dr. Hoͤpfner. Nachmitt. 
Hr. Archid. Dr. Kniewel. Donnerſtag 25 18. 5 Herr 
Conſiſtorial⸗Rath und Superintendent Bresler. Anfang 9 Uhr. RNachm. 3 
f Uhr Bidelerklaͤrung Hr. Archid. Dr. Kniewel. 
Koͤnigl. Kapelle. Vorm. Hr. Domherr Roſſolkiewicez. Nachm. Herr Vicar. Waller. 
St. Jodann. Vorm. Herr Paſtor Rösner. Anfangs 9 Uhr. Beichte hald 9 Uhr. 
Nachmitt. Herr Archid. Dragheim. Donnerſtag den 18. Januar Wochen⸗ 
predigt Herr Archid. Dragheim, Anf. 9 Uhr. g — 
Dominikaner⸗Kirche. Vorm. Hr. Vicar. Juretſchke. 8 
»t. Catharinen. Vorm. Hr. Pastor Borkewski. Anf. 9 Uhr, Beichte 815 Uhr. 


mMmeittags Hr. Diac. Wemmer. Nachm. Or. Archid. Schnaaſe. Mittwoch den 


17, Januar Wochenpredigt Hr. Archid Schnaaſe. 
St. Brigifta. Vorm. Herr Vicar⸗ Grotzmann. 
St. Cliſabeth. Vorm. Hr. Pred. Böhörmeny. 


Carmeliter. Vorm. Hr. Pfarra' miniſtrator Slowinsti. Polniſch. Nachmitt. Hr. 


Vicar: Landmeſſer. Deutſch. 5 REN . 8 
St. Petri und; Pauli. Vormitt. Militairgottesdienß Hr. Divifions-Prediger Herde. 3 
Auf. 97 Ubr. Vermitt. Hr. Pred. Bid. Anf. II Ur... 3 
St. Trinitatis. Vormitk. Herr Pred. Blech. Anf. 9 Uhr. Beichte halb 9 Uh. 
Nachmitt. Hr. Pred.⸗Amts Cand. Dr. Herrmann. er 5 
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St. Aunen. Vorm. Hr. Pred. Mrongsoius. Polniſck. 8 

St. Barbara. Vormitt. Herr Pred. Oehlſchlaͤger. Nachm. Herr Pred. Karmann. 
Mittwoch den 17. Jinnar Wochengredigt Hr. Dred. Oehlſchläger. Auf. 9 Uhr. 

St. Bartholomäi. Vormitt. und Nachmitt. Herr Daſtor Fromm. 

Heil. Geil: Vorm. Herr Predigt-Amts⸗Candidat Sachße. Keine Kommunion. 

St. Salvator. Vorm. Herr Predigt⸗Amts⸗Caud. Rindfleiſch. Kommunion. 

Spendhaus. Vorm. Herr Peedigt⸗Amts⸗Candidat Blech. Anf. halb 10 Ups, 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Prediger Hepner. i 

Alt⸗ Schottland. Vorm. Herr Pfarradminiſtrator Brill. 

St. Albrecht. Vorm. Herr Vicar. Auſt. Anf. 10 Uhr. 


— — —— ——— EEE AEEEEREETFEEE — 
Ss Angemeldete Srtemde 
Angekemmen den 11. Januar 1838. 
Herr Oeconom v. Roy den Elk ing, log. im Hotel de Berlte. Die Herren 


Kaufleute G. Schilling und Behn aus Steftia, log. im engl. Haufe. Herr Kauf⸗ 
mann Triebler von Stettin, log. in den 3 Mohren. i 


\ 


nn F 
8 Bekanntmachungen. 2 
1 Es iſt hoͤhern Orts beſchloſſen worden, in der Benutzung der Waſſer graͤ⸗ 


ben hieſiger Zeftung zu Holzlagerungen eine Mbänderung dahin eintreten zu laſſen, 
daß vom künftigen Fruͤhjahre ab, die Holzlagerungsgelder nicht mehr von der 
Schockzobl der Hoͤlzer berechnet und erhoben, ſondern die Letreffenden Gräben par» 
zelleuweiſe in öffeniliher Lizitatien an den Meiſtbietenden für ein jährliches Mieths⸗ 
Quantum, ohne deſſen Höhe don der Zahl der Hölzer abhängig zu machen, foͤrm⸗ 
lich vermiethet werden ſollen. i 

Das bierdei betheiligte kaufmänniſche Publikum wird von Liefer Maaßneh⸗ 
mung vorläufig hiemit in Keuntni zeſetzt, und aufgefordert, zeitig darauf Bedacht 
zu nehmen, daß event. die Raͤumung der Graͤben von dem darin gelagerten Holze 
gleich bein Eintritt des offenen Waſſers Behufs Ueberweiſung der einzelnen Grä⸗ 
ben⸗Abſchnitte an die künftigen Miether, erfolgen koͤnne. 8 
a Ueber die Zeit dieſer Raͤumung, ſo wie über die zu veranlaſſende diesfaͤllige 
Lizitation wird das Weitere feiner Zeit in den offentlichen Blattern bekannt ge⸗ 


macht werden. 2 Mebess, 
Danzig, den 28 Dezember 1837. Heuptmann u. Ingenieur des Platzes. 
2. Die hoͤhern Orts zum Wiederaufbau der abgebrannten katholiſchen Kirche in 


Labiewo, Amts Schwit angeordnete Haus⸗Collecte, wird bei den katholiſchen Zar 
milien in der Woche vom 15. bis 20. Januar 1838 auf die gewohnliche Weiſe ad⸗ 
gehalten werden, welches hiemit dekannt gemacht wird. 5 a 
Danzig, den 18 Dezember 1037. 
Oberkürgermeiſter, Bürgermeiſter und Kath. 
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AVERTISS EM ENT S. 


4. Unter Vorbehalt der erforderliben Gepehmigang oll N 
1. die Pamrengohrer⸗Arbeit en den publ. Straßendrunnen und zwar nicht allein 
die Anfertigung neuer Pumpenwerke, ſondern auch die ſtete Unterhaltung 
kerſelben, und 2 f 
2. die Reinitung, Theerang und Beeiſang der ſämmtlichen pudt. Straßenbrunnen, 
dem Windekfordernden auf 3 oder 6 Zahre, je nec dem die Offerten vortheilvaft 
erkaant werden dürften, dom 1. Mai d. J. ab, im Wege der Licitation in Enutre⸗ 
priſe überlaſſen werden. : Ars 3 
Für die Entrepriſe ad 1. iſt ein eizitations⸗Termin auf 
Mittwoch den 24. d. M. Vormittags 10 Uhr 
und für die Entrep iſe ad 2. ein dergleichen auf 
Dionnerſtag den 25. d. M. Vormittags 10 Uhr 
indem Geſchaͤftszimmer der Sau⸗Kalkulatur, Langgaſſe AF 410. augeſetzt, und 
werden kautionsfähige Unternehmungsluſtige zu dief m Termine mit dem Bemerken 
ciageladen, daß die dies fälligen Eukrepriſe- Bedingungen in dem erwähmen Burean 
beim Herrn Calculator Bindfleiſch taglich eingeſehen werben koͤnnen. 
Danzig, den 6. Januar 1838. 5 f 5 
5 g Die Bau⸗ Deputation. Ai 


5. Zur Bıldaffung von 12 Laſt Eteinkehlen fir die bieſige Königl. Artiſlerie⸗ 
Werkstatt, iſt ein neuer Submiſſiens⸗Termin und zwar am Dennerſtag den 25. d 
Mts. Vormittags IL Uhr anberaumt worden. 

Die Lieferungs⸗ Bedingungen und die rähere Beſchaffenheit der Steinkohlen, 
konnen in den gewöhnlichen Dieu sſtunden eingeſeben werken, und daß dies geſche⸗ 
den iſt, bittet man in der einzureſchenden Submiſſien gefaͤlligſt zu bemerken. 

Danzig, den 11. Januar 1538. 5 7 

Königl. Verwaltung der Zaupt⸗ Artillerie⸗Werkſtatt. 


6. Die Auſchiffung don circa 1000 Flafter Prennhelß ron den Ablage⸗Orken 
Getan und Nieſzewken bei Thorn für die hieſigen und die Garuiſon⸗Anſtalten in 
Weichſelmünde fol höheren Anordnungen zufolge auf 3 nache nenderfolgende Jahre 
in Entrepriſe gegeden werden. 

Es iſt zu dieſem Behufe ein Lizitations⸗Termin auf den 29. d. M. im Ge⸗ 
ſchaͤftslokale der unterzeichneten Verwaltung, Frauengaſſe „AZ 859. Vormittags 11 
Uhr anberaumt, zu welchem cantiorefähige Unternehmer eingeladen werden. 

Danzig, den 8. Januar 1838. 8 

Bönigl. Garnifon « Verwaltung. = 
7. Unter Vorbehalt der erforderlichen Genehmigung ſollen die bei den pibl. 
Waſſer und Robrenleitungsbauten e „ Arbeiten, als das 
Aufgraben ſchadhafter und Einbringen neuer Röhren, das Aufzraben der Blind und 
Schließkrahnbrunnen, Abzugeroͤhren, Roͤhrenpfoſten, Stöckeſchießen, Reinigen der 
publ. Faul⸗ und Abzugsgräben, als auch der Schlammkaſten und dergleichen mehr, 
an den Mindeſtfordernden auf 3 oder 6 hinter einander fol gende Jahre, je nachdem 

or (dl) . 


1 


* 


a Fspngebennt anzuzeigen, 
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die Offerten vortheilhaft erkannt werden dürften, vom 1. April d. J. ab, im Wege 
der Licitation aurgerhan werden. f 5 EN; g 
Hiezu ſtehet ein Lieitations⸗Termin in dem Geſchaͤftszimmer der Bau⸗Kalku⸗ 
latur Langgaſſe W 410, auf 
a Dionnerſtag den 18. d. M. Vormikkags 10 uhr N 
an, zu welchem Unternehmungsluſtige und kautionsfaͤhige Perſonen mit dem Bemer⸗ 
ken eingeladen werden, daß die diesfaͤlligen Entrevrife- Bedingungen in dem erwähn⸗ 
ten Oureau bei dem Herrn Calculator Rindfleiſch täglich eingeſehen werden können. 
Danzig, den 6. Januar 1836. 5 
SER Die Bau Deputation. | 
B.. Zur Vererbpachtung des Platzes auf der Speicher⸗Inſel NZ 184. Braud⸗ 


gaſſe, haben wir einen Lizitations⸗Termin 


5 Mittwoch den 17. Januar 1838 Vormitags 11 Uhr 
auf dem Rathhauſe vor dem Stadtratbe und Kämmerer, Herrn Zernecke I. ange 


ſetzt. Danzig, den 1. Dezember 1837. 


Oberbürgermeiſter, Bürgermeifter und Ratb. 5 


9. Zur Verpachtung des urbaren Landes der Junkertroyler⸗Kampe, enthaltend 


circa 185 Morgen culmiſch, von Lichtmeß 1838 ad auf 6 Jahre, hasen wir einen 


eitati er 
due ere e Dienſtag den 16. Januar 1338 Vormitt. 11 Uhr 


auf dem Mathhaufe vor dem Stadrrath und Kämmerer Hrn. Zernecke I. angeſetzt. 
Danzig, den 15. Dezember 1837. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
Ent bin dun g. 
10. Die heute früh erfolgte gluͤckliche Entbindung meiner lichen Frau von ei- 
nem gefunden, Mädchen, beehre ich mich meinen Verwandten und Freunden hiermit 
8 St. Moritzſohn. i 
——— — DEE 
f ehe oe 78 
11. Die gestern vollzogene Veplobung unserer ältesten Tochter Amalie 
mit dem Kaufmann Herrn A. M. Perls, zeigen wir hiemit ergebenst an, 
N 5 ae A. A. Frenkel nebst Frau. 
F Als Verlobte empfehlen sicli: Amalie Frenkel 
5 Danzig, den 12. Januar 1838. A. M, Perls. 
T o De t f AI Ile. . 
12. Sanft entſchlummerte heute Nachmittag um 2 Uhr zu einem beſſern Leben 


Danzig, den 12. Januar 1838, 


a 


uuſere innig geliebte Mutter urd Großmutter, die verwittwete Frau Prediger Si 
ſcher aus Dollſtaͤdt in Oſtpreußen, in ihrem Sen: Lebensjahre an gaͤnglicher Ent⸗ 


N 


Ai 
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kraͤftung, welches ſtatt beſonderer Meldung biedurch mit tif betrübtem Herzen era 
gebenſt anzeigt die verwittwete Landrichter Sreitag geb. Siſcher, 
es", für ſich, ihren Bruder, Kinder und Sch wiegerkinder. d 

Reuſtadt dei Danzig, den 9. Januar 1838. 5 f 
13. Heute Morgen 13% Uhr entſchlief nach langen Leiden mein geliedter Gate, 
der Schiffs⸗ Capitam Joh. Daniel Kaͤtelhodt, in ſeinem noch nicht vollendeten 
50ſten Lebensjahre. f 8 

Mit tief betrübtem Herzen beige ich meinen Freunden und Bekannten dieſen 
für mich fo ſchmerzlichen Verlun unter Verbittung der Beileid evezeugungen ganz 
ergebeuſt an. Die hinterbliedene Witwe Caroline Katelhodi geb. Rogotzka „ 

2 EEE mit ſechs unmündigen Kindern. g 

Troyl an der Weichſel, den 12. Januar 1833. \ 

An s den. 
25 Prozent Dividende 


14. = 
vertheilt die Leipziger Lebens⸗Verſicherungs⸗Geſellſchaft in Diefim, wie in den bei« 
den vorherigen Jahren an diejenigen Mitglieder, welche in oder vor dem Jahre 


1033 beigetreten find. 


Dieſe bedeutenden Dividendezahlungen aus den geſammelten Ueberſchüſſen ger 


„den den beiten Beweis von dem güͤnſtigen Zuſtande und dem Gedeihen der Anſtalt, 
und rechtfertigen das Vertrauen welches das Publikum in ſie geſetzt hat. . 
Wem die Verſorgung der Seinigen am Herzen liegt; der ſollte nicht ſaͤumen 


ſich einem Berein anzuſchti ßer, der dieſen Zweck auf die ſicherſte und bequemſte 


Weiſe erfullt. : . 
Naͤhere Auskunft ertheilt der unterzeichnete Agent. : 
Danzig, den 12. Januar 1838. Theodor Friedrich Hennings, 
Age Langgarten W 228. N 
15. Die Leipziger Feuer⸗Verſicherungs⸗Anſtalt verſichert Gebaͤude, Mobilien, 
Waaren ꝛc. gegen Feuersgefahr zu billigen Prämien. Anträge werden in meinem 
Eomtolf angenommen. Theodor Sriedrich Bennings, 
8 Langgarten M 228. 
16. Ein Gut nahe dem Badeorte Zoppot, an der Oſtſee gelegen, iſt aus freier 
f 8 au kaufen. Nähere Nachricht giebt der. Oec.⸗Commiff. Zernecke, Hintergaſſe 
120 i 
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Das Grundind Scharfenort . 15. mit einem malliven herr ſchaft⸗ 
I lichen Wohnhauſe, Wagenremiſe, Stallung und ſeparater Kühe, 3 Morgen 
F umzaumter Garten mit circa 300 Obſbaumen, laufendem Radaunenwaſſer 
und einer Fontaine — wozu die Rohren 1835. neu gelegt worden — und 
115 Morgen Wieſenland, alles Culm. Maaß, welches ſich zu jedem Gewerbe 
und beſonders zur Fabrik Anlage, ſehr eignet, iſt aus freier Hand zu verfau- 
fen und kann die Hälfte des Kaufpreiſes zur erſten Stelle res blei 
8 = Das Nähere dei Herrn Bofchke Langenmarkt W 448., au 


86. 5 7 3 
See e ee et e TEEN 
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Ohra » 


a 


18. Ein Surſche, am liebſten vom Lande, der mit den nött'gen Schulkennfnißen 


vertraut iſt und Luft dat die Handlung zu erteraen, findet ſogleich ein Unterkon⸗ 


men. Wo? erfaͤbrt man im Igtelligenz⸗Comteir. = 3 

19. Reiſegelegenheit nach Koͤnigsderg oder Elbiag wird nach ge rieſen in Hotel 
de Koͤzigsderg auf Langgerten. 3 g 

20. Auf dem Ball auf den Grünenthor, sder auf dem Wege von dort, itz 
eine Bruftnadel ia Form eines dalden Mondes, mit Perlen beſetzt, verloren. 5 Der 
Finder wird gebeten, dieſe Nadel im Krahnthor NZ 1180, gegen eine ang: meſſene 
Belohnung abzugeben. 8 


21. Bei der jetzigen guten Eisdahn ladet die Legan die jechrien Gifte zum 
u. Befuh) ganz ergebenſt ein. Für gute und prompte Bedienung in beRens 
geſorgt. 


22. Zur anderweitigen Verpachtang der dem ſlädtiſchen Lazarett gehöri i 
Güttfand belegenen 7 Morgen Wie haben wir 9905 re erh * 
Donneriag den 25. Januac 1836 Rachmittegs 3 Udr 
im Lokale der unterzeichneten Anſtalt angeſetzt, wozu wir Pachtlaſtige hitwit 

ergebenſt einladen, 8 Fa 
Danzig, den 10. Januar 1838. 8 
Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazareths. f 
„Richter Gert. Socking. Dreweke. 
23. Zum Verkauf und event. zur Vermiethung des dem fädtſcheu Lazareth ge⸗ 
voͤrigen in der Jungferngaſſe . 724. belegenen wuͤſten Platzes, haben wir einen 
Termin auf f N 2 
Donnerſtag den 25. Januar 1833 Nachmittags 3 Uhr N 
tm Bocale der unterzeichneten Anſtalt angeſeßt, wozu wir Kauf- oder Mieths luftige 
hlemit einladen. > 
Danzig, den 10. Januar 1838, 
N 5 Die Vorſteher des ſtädtiſchen Lazaretbs. 
8 Kichter. Gertz. Socking. Drewcke. * 
ai. DAade:Unzeige her 
Daß der Reparotur Bau meines Dampfbades jetzt beendet iſt und daß das 
Baden in demſelben mit dem heutigen Tage feinen Anfang genommen hat, erlaadt 
ich mir hiermit ergebenſt anzuzeigen. J. G. Teſchke. 
Danzig, den 11. Januar 1838. 
25. Anträge zur Verſicherung gegen Fenersgefahr dei der Londoner Phoͤnkx⸗ 
Aſſecuranz⸗Cempagnie auf Grundſtücke, Mobilien und n ſo wie zur Lebens 
Gerſicherung bei der Londozer Pelikan⸗Compagnie werden angenemmen von Alex. 
Gibſone, im Comtoir Wollwebergaſſe AZ 1991. GES 


26. Mitleſer zur Königeb., Breslauer u. Stettin. Zeitung, fo wie Steltin. 
Börfen- Halle, für ganz billige Beiträge werden geſucht Aranıngaffe. 1 889. = 
27 Einem geehrten Publikum die ergehene Anzeige, daß jetzt in meinem Lokal 


don mir ſelbſt alle Arten Schneide⸗Inſtrumente, alt: Raſier⸗, 
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Feder⸗, Tiſch⸗ und Taſchenmeſſer, wie and Scheeren 


u. dgl. m. aufs Weite geſchliffen, polirt und ſcharf gemacht werden. In⸗ 
dem um zahlreichen Zuſprach bittet, derſpricht bifige und puͤnktliche Bedienung a 
C. Müller, am Schnüffelmarkt in der neuen Barbierſtube. 
28 Gehen Mittag um 174 Uhr wurden aus dem Haufe Hundegaſſe W 252. 
firben felberne Eklöͤffel, von denen 5 mit E. M. und 2 mit R. gezeichnet, geſtoh⸗ 
len. Wer zur Wiedererlangung derſelben verhilft, erhält eine dem Werthe ange⸗ 
meſſene Belohnung. 
Danzig, den 12. Januar 1838, 
29. Peterfiliengaſſe M 1433. werden Reinſchriften aller Art, auch für Pros 
ſeſſioniſten Conto⸗Bücher und Gewerks⸗Rechnuangen angelegt und gefertigt. 
30. Ein Wirthſchaftsſchreiber und ein derhetratheter Gärtner „beide mit guten 
Zeugniſſen verſchen, konnen ſich meiden Gerbergaſſe W 62. 
Vermiet hungen. 


31. Vorſtaͤdtſchen Graben W 2078, iR eine Oberſtube nach vorne, nebſt an⸗ 
dern Bequemlichketten an einzelne Herren zu veemiethen. Das Nähere daſelbſt. 
32. Jopengaſſe W 733. iſt eine ſehr bequeme Obergelegenheit, bestehend in 
einem Saale, zwei bis drei Zimmern nedſt Kabinet, großer Kuͤche, Boden, Keller ꝛc. 
au ruhige Bewohner zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 1 
83. Die eine Hälfte des Hauſes Zifhmarft W 1849. mit eigener Thüre, 3 
Stuben, Kuͤche, Kammer, Keller, Hof, nebſt Boden im Hintergebaͤude, iſt zu ver 
miethen. Nachricht in dem Wohnkeller deſſelben Hauſes. 
34. Die Haͤuſer Hundegaſſe NZ 337. und Brodbaͤnkengaſſe W 658., fichen 
zu Oſtern zu vermtethen. Näheres Langenmarkt M 499. f ? 
35. Langgarten , 243 iſt eine Obergelegenheit mit 5 Stuben, Boden, Hole 
elaß und mehrerer Bequemlichkeit zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. 
Sc. Mein neu erbautes Wohnhaus Matienduden W 239., beſtehend aus 10 
Zimmern, 2 Küchen, 2 Kammern, Keller und mehrern Bequemlichkeiten, dabei Pfer⸗ 
deſtall zu 4 Pferden. Wagenremiſe zu 3 Wagen, iſt im Ganzen oder auch getheilt 
den Oſtern zu vermiethen. J. W. L. Krumbügeli. 
27. In der Hundegaſſe 2 240. dem neuen Poſthauſe gegenüder, find meh ⸗ 
rere Zimmer nebſt Stallung, ſowohl an Familien, als einzelne Perſonen, auch fur 
Letztere mie Modilien und Beköſtigung, wenn es verlangt werden follt‘, zu vermie⸗ 
iben. Nähere Nachricht dafelbſt. g x 
36. Im Harſe Brobtbänkengaſſe MP 672. neben dem engliſchen Hauſe, find 
5—7 heigbare Studen, ganz oder getheilt, nebſt Keller, Kühe, laufendem Waſſer 
und ſonßigen Bequemlichkeiten zu Oſtern zu vermietden. i 
39. Drei ſehr ſchoͤne Studen nebſt Seiten⸗ und Hintergebaͤude, mit allen nur 
‚ möglihen Bequemlichktiten, Hofraum nebſt Pumpenwaſſer, Küchen, Keller, ſchoͤnem 
Haus raum und Apartement, find Heil. Geiſtgaſſe AS 756, an anſtaͤudige Bewog 
ner zu vermiethen. ; 
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40. Eine Stube mit Meubeln iſt an einzelne Perſonen zu vermie hen and 
gleich zu beziehen. Das Nähere Breitgaſſe 1056. in der Nähe des Breitenthores. 
41. Roͤpergaſſe W 462. find mehrere Stuben mit oder ohne Meudeln gleich 
oder zu rechter Zeit zu vermiethen : . 
42. Langgarten NZ 123. iſt die Untergelegenheit, beſtehend in Vorder⸗ und 
Hinterſtube, Küche, Kammer und Keller, zu Oſtern d. J. rechter Ziehzeit zu vermie⸗ 
then. Raͤheres daſerbſt. ER = ‘ we 
43. Fleiſchergaſſe IE 49. iſt eine Gelegenheit, zum Victualien Handel einger 
richtet, und oben eine Stube an einzelne Perſonen zu vermiethen. Nachricht dar- 
über erhaͤlt man Fleiſchergaſſe u 51. 2 
44. Am Sranenshor NE 916. iſt eine Wohnung mit Stube, Nebenitabe, 
Küche, Gausraum, Boden und Apartement, die Ausſicht nach der langen Brücke, an 
ruhige Bewohner zu vermiethen. er 333 ͤ 
45. In der Heil. Geiſtgeiſſe find 2 dis 3 Zimmer parterre nach hinten gelegen, 
an einzelne ruhige Bewohner zu vermiethen und ſogleich zu beziehen. Das Naͤhere 
ertheilt der Geſchaͤfts⸗Commiſſionair Seyerabendt, Breitezaſſe W 1918. BR 
46. Beutlergaſſe AG 614. find 2 Stuben in der eriten Erage, nebſt Küche 
und andern Bequemlichreiten, an ruhige Bewohner zu vermiethen. Naͤheres Lang ⸗ 
aſſe M 515. er: 8 5 8 . — 5 
seh Me M 636. find 2 freusdlihe Zimmer mit Meubelu, für n 
Herren Drficiere eder einzelne Herren zu vermiethen und gleich zu beziehen. 
48. Das Wohnlokal Britgaffe M 1103, welches ſich vorzuͤglich als Kauf⸗ 
manns⸗Laden eignet, iſt zu Oſtern zu vermiethen. Naͤheres Poggenpfuhl AZ 190. 
49. In dem Haufe Frauengaſſe M 380. iſt parterre eine Stube an einzelne 
Perſonen zum 1. April d. J. zu bermiethen. i 
50. In dem Haufe Schnüffelmarkt M 635. ſind 4 Stuben, Kuͤche, Boden 
und Keller zu vermiethen und Oſtern zu beziehen. ee ie 1 
51. Im Rähm NE 1628. it eine Unterwohnung, beſtehend aus 2 heizbaren 
Stuben, einer Nedenſtube, Küche, Kammer und Keller, fo wie ein dazu gehoͤriger 
Obſtgarten, zur nächſten Ziehzei, zu vermiethen; „nähere Auskunft darüber giebt 
der Tuchhaͤndler 8. W. Puttkammer, Heil. Geiſtgaſſe W 753. 333 
52. Boͤttchergaſſe M 249. iſt ein Saal, Nebentabinet, 2 Hinterſtuben, nebſt 
Speiſekammer, 2 Küchen, Keller und Boden, im Ganzen oder theilwetſe zu ver⸗ 
miethen. 2 8 — * SA 
53. Zu Oſtern zu vermiethen, Nachricht Breikgaſſe M1144. 

Vier dec. Stuben Hundegaſſe am Stadthofe, 2 dito Breitgaſſe, 2 dito Fiſch⸗ 
markt, eine Untergelegenheit Breitgaſſe, zwei Gelegenheiten a 4 dec. Zimmer Breite 
gaſſe, 4 dee. Zimmer -Iten Damm. 8 5 
51 


* 


1. Ein Haus in der Hundegaſſe und eins auf der aſtadie nebſt Stallungen, 
ſind don April 1838 ad zu vermiethen. Das Naͤhere Langgarten . 2058. 
55. Jopengaſſe W 745. iſt eine Wohnung, beſtehend aus 3 Stuben und an⸗ 
deren Bequemlichkeiten auf dem Hintergebaͤude zu vermiethen; Zu erfragen 744. 
F a Beilage 


\ 


— 3 — 


Beilage zum Danziger Intelligenz „Blatt. 


Nro. 11. Sonnabend, den 13. Januar 1838, 


56. Langenmarkt . 482. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 
zu bermiethen und ſogleich zu beziehen. 5 

57. Goldſchmiedegaſſe ME 1001. iſt ein Saal, Eegenſtube, eigene Küche, Bo⸗ 
den und Keller an i W mh — — zu vermiethen. f 
58. Auf der 1 ehrere Wohnungen zu vermiekhen. Das NA 
hinter ge 145. ein 1150. f « . 
59. In dem Haufe Br itgaſſe 1159. iſt eine Wohngelegenheit zu vermie⸗ 
then, wofelbſt auch das Haus Zwirngaſſe 2 1156. zu ben ha 5 

60. Heil. Geiſtgaſſe W 757. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 


(8 (dur > (3 > 
61. Im Frauenthor Ne 876. it ein ſoönes Zimmer, die Ausſicht 
a der langen Brücke an einzelne Herren oder Damen zum 1. April zu vermie⸗ 
then. f N a ; 
nn u 

Auctionen. 8 f 

62. Montag, den 15. Januar d. J., ſoll auf Verfügung Eines Koͤnigl. Wohll. 
Land» und Stadtgerichts im Hauſe altſtaͤdtſchen Graben M 1820. öffentlich ver⸗ 
an und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlung in Preuß. Cour. zugeſchlagen 
werden: s : / 

1 acht Tage geh. Stubenuhr, 1 ſilb. Taſchenuhr mit gold. Kette u. Pettſchaft, 
6 ſilb. Theeloͤffel, 1 kleine Tiſchuhr, div. Spiegel in mah. u. nußb. Rahmen, Kleider⸗, 
einnen⸗ u. Glasſpinde, Kommoden, Tiſche, 1 Kanapte mit rothem Triep, 6 Stühle 
mit dito, 6 dito mit grünem dito, 1 nußb. Schreibe Comtoir, 2 Bettgeſtelle, 1 
Schlafbank, mehrere Betten und Kiſſen, einige Kleider, kupferne und meſſingne Keſ⸗ 
ſel und Kaſſerollen, ferner: 8 

1 Spatzterwagen, 1 Reiſewagen, 2 Fleiſcherwagen, 1 große Schleife, 1 Fracht⸗ 
wagen, 2 Schlitten, 2 Paar Arbeitsgeſchirre, 2 Rohrſtoͤcke mit ‚fü. Knopf, div. 
8 „Danziger Chronik, ſo wie auch ſonſt noch mancherlei nützliche Sachen 


Ferner auf freiwilliges Verlangen: 1 Schuppenpelz mit feinem Tuch bezogen, 
faſt neu, 1 Wildſchur, 2 Pelzroͤcke, 1 Pelz-Schlafrock, 1 Barometer, 1 Thermometer 
und einige Theater. Perfpective, 1 feine, fait neue gold. Kette, 1124 it fhmer, AM 
ſilberne Eßlöffel, 1 Welfswildſchur, 1 geld Zuchs⸗Jutter zu einem Damen, Mantel, 
1 blau tuchene Schlittendecke mit Bärengefütter. N 5 Ran 
63. Freitag, den 19. Januar 1838 Mittags 1 Uhr, werden Die Unterze chn en 
in der Börſe in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden gegen gleich daare Mer 


zahlung in grob Preuß. Cour. verkaufen: 


— 6% — 


5 — Drei Achttheil aus dem im vorigen Jahre hieſelbſt neu von eichen Holz, 
mit küpfernen Bolzen erbauten, 155 Roͤrmal⸗Laſten großen Brigg⸗ Schiff Caroline, 
mit dem dazu gehoͤrigen Inventarium, wie es ſich jetzt zur Stelle befindet. Das 
Schiff liegt in Reufahrwaſſer, wo es von Kaufluſtigen zu jeder Zeit: des Tages in 
Augenſchein genommen werden kann. e 

Das Verzeichniß des Inventarii liegt bei den Unterzeichneten zur heliebigen 
Anſicht.— 3 ; 
’ Der Zuſchlag auf das Meiſtgebot kann nur erſt über 14 Tagen erfolgen, indem 
die gerichtliche Genehmigung dazu eingeholt werden muß. 
f Sendewerk, Seeger, Makler. 
64. Montag, den 22. Januar d. J., ſoll im Auctions⸗Locale, Jopengaßfe 2 
745., auf Verfügung Eines Koͤnigl. Wohll“ Land» und Stadtgerichts oͤffentlich ver⸗ 
kauft und dem Meiſtbietenden gegen baare Zahlang jn Preuß. Cour. zugeſchlagen 
werden: N 
Ein ſortirtes Colonialwaarenlager, beſte hend aus Allaun, Anies, O. C. und 
E. C. Blau, Bleifedern, Mineral⸗Blau, Bremer Blau, Vernſtein, Bleiweiß, Candit, 
Eubeben, Cordemom, Canehl, Cichorlen, Chocolade, Coriander, Flintenſteine, Fei⸗ 
gen, Feuerſchwamm, Galläͤpfeln, Haarnudeln, Krongelb, Kümmel, Kaffee, Kraftmehl, 
Kreidenelken, Kanarienſagt, Kienruß, Kalkpfelfen, Leim, Loprbeeren, Muscatblüthe, 
Muscatnüſſe, Mandeln, Reublau, Rägel verſchiedener Gattung, Papier, Reis, Ro⸗ 
ſinen, Rum, Sago, Schrot, Salpeter, Schiefertafeln, Schwefel, Scheidewaſſer, Sy⸗ 
rup, Senf, Seife, geſchnittene und ungeſchnittene Tabacke verſchiedener Art, Thee, 
trockene Pflaumen, Kırften: und Aepfel, Tafelleine, Vitriol, Vitrioloͤl, Zucker, meh 
rere Waagbalken und Schaalen ꝛc. 
65. Donnerſtag, den 25. Januar d. J. Mittags 12 Uhr, ſoll auf freiwilliges 
Verlangen vor dem Arkushofe öffentlich‘ verkauft und dem Meiſtbietenden gegen 
baare Zahlung in Pr. Cour. zugeſchlagen werden: N 
Mehrere Reit- und Arbeitspferde, Kutſchen, Wienerwagen, Arbeitswagen, 
Droſchken, Schlitten v. Schleifen, Blank: u. Arbeitsgefhirre und div. Stallgeräthe: 
66, Montag, den 26. Janunr d. J., ſoll auf freiwilliges Verlangen in dem 
Hause altſtaͤdſchen Graben N 1270. die zum Nachlaſſe des verſtorbenen Geheimen 
e Herrn Sangain gchoͤrende Sachen öffentlich verkauft werden, 
eſtehend aus: x : 
1 ſehr ſchoͤn gearbeiteten großen ſilbernen Pocal, 1 gold. Repetir⸗Uhr, 
1 Stutzuhr mit vergoldetem Geſtell, 1 mah. Secrefair, 1 Spiegel in mah. Rahm, 
1 dito in birken Rahm, 1 mah. Sopha mit ſchw. Pferdehaar bezogen und Spring⸗ 
federn, 1 dito mit blauem Bezug, 2 Lehuſtühle, 16 Stühle mit dito, 15 birk. pol. 
runder Sophatiſch, 1 mah, Klapptiſch, 2 mah. Spleltiſche, 2 dito Raͤhtiſche, 1 mah. 
Sophatiſch, div Klapp und Anſetztiſche, Kleider⸗ Linnen⸗ und Küchenſchranke, 1 pol. 
Sopbabetkgeſtell, Betten, Pfühle und Kiſſen, kuchene Mantel, Ueberröcke, Leibroͤcke, 
Hoſen und Welten, verſchiedene Leibwaͤſche, Gardinen, Handtücher,, Tiſchtuͤcher, Ser, 
Hietten, Bett- und Kiſſenbezuͤge, porzell! Taſſen, fay. Teller und Schü ſſeln, geſchlif. 
fene Champagner⸗, Wein⸗ und Bierglaͤſer, 1 bronc. Kaffemaſchine, lackirte Leuch⸗ 
ter, dergleichen Bouteillen⸗Unterſaͤtze. Ferner: Er 


1 


8 


1 Halbwagen, 1 Familienſchlitten, 1 Schlittendecke, 2 EC chflittenaiodenaelfufe:. 
1 roth tuchener Schabrack mit ſilb. Treſſen beiegt, 1 Paar Epauleng 1 Hen 
1 wilde Schweinhaut, 62 Laͤmmerfelle, 3 Stück ungebleichte LJ breite Leinw and, 
26 Ellen Handtücherzeug, Kronleuchter und 50 Ellen weiße 74 breite Leinwand, 
fo wie auch ſenſt noch mancherlei nützliche Sachen mehr. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
mobiua oder bewegliche Sachen. 


67. Baumwollene Watten off erirt zu billigen Preiſen die Wat⸗ 


tenfabrik von A. M. P ick, Langgaſſe. 
F :::. . ran 
5 66% So eben habe ich eine Sendung krocken Azöllige hochlaͤndiſche fich⸗ 
tene Dielen und Zzoͤllige Bohlen, fo wie auch Schirrholz für Stellmacher, auch 
noch eine große Partie eichne Stäbe und Boden für Voͤttcher, erzalcen, wel⸗ 
J ches ich zu äußerſt billigen Preiſen offerire Schnüffelmarkt W 636. A 
2 C. Zannemann. 
SEF DL LED LEI LIDL EEE 
0359200999520 330209539: 9993909 
69. Trocknes hechlaͤndiſch büchen Floͤß⸗ und eichen Klobenholz, ſo wie 6 
auch kleingehauen Holz Klafter⸗ und Kiepenweiſe, it fortwährend zu billigen G 
Preiſen zu haben auf der ehemaligen Büttelei bei Schwarzmoͤnchen. Auch 6 
werden Beſtellungen angenommen Schnüffelmarkt M 636. bei 5 


See 


Ö €. Zannemann. 
OS eeegeeegeggeese gg e: ee eee: eeeee 
70. Reife mal. Eitronen zu 3 Sgr. bis 115 Sgr., dundertweiſe und in Kir 


ſten billiger, ſüße Apfelſinen, Jamaica⸗Rumm die Boutl. 10 Sgr., fremden Bis 
ſchofeſſence von friſchen Orangen, ital. große Caſtanien, große blaue Muskattrau⸗ 
benroſinen, Feigen, Succade, Prinzeßmandeln, Tafelbouillon, echte ital. Macaroni, 
Parmaſan⸗, engliſchen, Limburger, Schweitzer und Edamer Schmandkäſe, bekommt 
man bei Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
71. Aſtrachaner Caviar von heute ab zu herabgeſetzten Preiſen, Zuckerſchoten⸗ 
Ar: zu 20 Sgr., pommerſche ſchwere Gaͤuſebrüſte, find zu haben Langenmarkt im 
el de Leipzig. 8 f 
72. Ein modernes, birk. pol. Sopha für 8 z und ein dito für 7 N und 
Bettraͤhme für — St: ſtehen Frauengaſſe AZ ur zum Verkauf. 2 5 
73. Reueſte Jagdtaſchen mit Netz und Karabiner, Jagdkartuſchen, 
Schrotbeutel und Palverhoͤrner erhielt und empfiehlt: Otto de le Noi. 
3 ® 3 Schnüffelmarkt N 709. 
2 Herren⸗Maͤntel von feinen decatisten: Tuche oferirt‘ un auffallen 
billigen Preiſen : SN 5 1 „ Pick. 


— 
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. Ballkleider⸗Roben u. “ blauſchto. Seidenzeu⸗ 
ge empfiehlt billigſt O. M. Alexander, Langgaſſe 407. 


Sachen zu verkaufen außerhalb Danilg. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


18. (RNothwendiger Verkauf.) 
ö Land⸗Gericht zu Marienburg. 


Das in der Dorfſchaft Lichtfelde AP 60. des Hypothekenduchs gelegene Grund⸗ 
ſtück der Radmacher Forbuſchſchen Eheleute, abgeht auf 60 20 Sgr. 1. 
2085 155 nebſt Hppothekenſchein und Bedingungen, in der Negiftratur einzuſehenden 
, 

a am 9. April 1838 Vormittags um 11 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtaͤte ſubhaſtirt werden. 8 
Ale unbekannten Realpratendenten werden aufgeboten ſich, bei Vermeidung 
ter Präcluſion, ſpaͤteſtens in dieſem Termine zu melden; auch werden die dem ' 
Aufenthalte nach unbekannten Gläubiger, Hauptmann Nicolaus Mlodi, der vor 2 
a ſich in Caſtres im Departement de Tarn in Frankreich aufgehalten gaben 
fol, Kaufmann Szymanski, früher in Pultusk, zu demſelben oͤffentüch vorgeladen. 


ä — TEE EEmEsEnD 
Wee hel- und Geld Cours. 
Danzig, den 12. Januar 1838. 
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ar een ET ET RETTET nr a nen ren 
Briefe. Geld. 5 ausgeb. begehn, 
5 N ilb $ . E x Sgr. Sgr. 
ae ee Silbegr. Äpriedrichsdon „un. | AZ — 
= 3 Monat. 4 — Augustd' or 1692] — 
Hamburg, Sicht . 452 Ducaten, neue 97 — 
dito alte 97 — 


— 10 Wochen 45% 
Amsterdam, Sicht — 
85 — 70 Tage — 
Berlm, 8 Tage 4 — 

— 2 Monat. 994 
Paris, 3 Monat — 
Warschau, 8 Iage . — 
— Mana — 


Kassen- Auweis. Rd.“ 
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